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Elektronische Verfahren zur Winkelabbildung haben in den letzten Jahr-
zehnten in Radarsystemen zur  Navigation und Fernerkundung große 
Verbreitung erfahren. Im Zuge der Miniaturisierung komplexer elektroni-
scher Systeme werden solche Verfahren nun auch auf radarbasierte Senso-
ren für Anwendungen in der Industrie und im Verkehrs- und Transportwe-
sen übertragen. 
 
In diesem Zusammenhang wurden am Institut für Mikrowellentechnik der 
Universität Ulm in enger Kooperation mit der Daimler AG Forschungsar-
beiten zu einem zweidimensional elektronisch abbildenden Radarsensor 
für automobile Anwendungen durchgeführt. Die Ergebnisse dieser Arbei-
ten sollen in diesem Vortrag vorgestellt werden. 
 
Das untersuchte Sensorkonzept kombiniert die Prinzipien FMCW-Radar, 
Sende-Orts-Umschaltung und digitale Strahlformung. Bistatische FMCW-
Radarmessungen werden nacheinander mit mehreren geschalteten Sende- 
und zwei parallel betriebenen Empfangselementen durchgeführt, aufge-
zeichnet und anschließend mittels digitaler Signalverarbeitung zu zweidi-
mensionalen Radarbildern synthetisiert.  
 
Neben dem Konzept und den angewendeten Verfahren werden auch ver-
schiedene Messergebnisse aus dem umfangreichen experimentellen Teil 
der Arbeit dargestellt. 
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